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An cie Hh. Direktoren “erh heren schulen. 
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Der Chef der Zivilverwaltung 
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An 

die HH. Direktoren der höheren Schulen, 


Ich verlange von den Lehrkriften in Zukunft ein besonderes Bakennt- 


nis sum Deutschtum und freue zur Volksdeuteche 29060 zen “ngeres 
Zeichen dieser Gesinnung wird das bes a Ce ® یہ لی تہ‎ 
b und ausser- 


der VâB und die Rrweisung des Deutschen russes 
halb der Schule verlangt, Das Hichttragen des VäB-Abzeichens wird als 
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deutechfeindliche Kundgebung 
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Die Direktoren sind rsönlioch für die Haltung ihrer 
mitglieder verantwortlich, 
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hülern zur Pflicht,beim trsoheinen 
‘inn jeder Unterrichtsstunde und beim 
Luss der Stunden aufizustehen. 

wird in fölgender Weise erwiesen? 
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Jem diese den Unterricht beginmen bzw.schlies- 


auch von allen Schülern,dass sie auf der 
eutsehen Gruss erweisen,besonders den Herren 
denen sie wissen,dass sie sich freudig zum 
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Der Chef der Zivilverwaltung laxemburg, den 30. Juli 1941. 
in Luxemburg 
en Abtl. li a ~ 3 


An die HE. Direktoren der Htheren Schulen, 


Schüler und Schülerinnen, die sich bis sum 15. September nicht sur 
H.J. gemeldet haben, sind vom selben Tage ab aus der Anstalt entlassen, 


Sie erhalten keinerlei Abgangszeugnis, Das Arbeitsamt (bezw, der 
Volksschulinspektor) ist zu benachrichtigen, 


Im Auftrage: 
ges. Lippmann. 
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Der Chef der Zivilverwaltung Luxemburg, den 123,4 
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An die HH, Direktoren der höheren: Schulen. 


Betr,: Gebrauch der deutschen Sprachey 
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